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Aktuelles vom P�anzenschutzdienst
 

Liebegger P�anzenschutzabende
An sechs Abenden informiert der P�anzenschutzdienst Liebegg in verschiedenen Regionen im Aargau rund um das Thema
P�anzenschutz. Es geht unter anderem um Neuerungen auf dem Markt, den aktuellen Stand des Nationalen Aktionsplan
P�anzenschutzmittel und um die geplante Weisung Abschwemmung. Ausserdem werden die neuen
Ressourcene�zienzbeiträge bei den Zuckerrüben vorgestellt. Im Rahmen des laufenden Bienenprojekts im Kt. AG ist es ein
Ziel, das Verständnis zwischen Imkern und Landwirten zu fördern. Dazu werden in diesem Jahr auch die Imker an die
P�anzenschutzabende der Liebegg eingeladen. Für Landwirte, welche an dem Bienenprojekt teilnehmen, stellt solch eine
Weiterbildung und Austausch eine Grundanforderung dar. Als Gastreferent wurde Marcel Strub, Leiter der Fachstelle Bienen
des Kantons Solothurn und beider Basel eingeladen. Er wird aufzeigen, wie man beim P�anzenschutz auf die Bienen
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Rücksicht nehmen kann. Gleichzeitig sollen auch die Imker dahingehend sensibilisiert werden, dass nicht alle
P�anzenschutzmittelmassnahmen für die Bienen schädlich sind. Ebenfalls werden die aktuellsten Information zum Thema
Erdmandelgras, zur Erteilung von Sonderbewilligungen und zu Au�agen in Karstgebieten vorgestellt.

Der traditionelle Eintritts-5-Liber wird an den diesjährigen P�anzenschutzabenden durch das Bienenprojekt gesponsert,
ebenso Süssmost und Mineralwasser für alle Teilnehmenden. Bereits jetzt ganz herzlichen Dank!

 

 

Möchten Sie den P�anzenschutz-Newsletter abonnieren, melden Sie sich
bitte bei thomas.hufschmid@ag.ch
 

Interreg Projekt AGRO Form
Im Rahmen des Interreg Projektes Agroform (Agrarökologie, innovative Praxis und Bildung) besteht für eine
beschränkte Anzahl von 20 Personen die Möglichkeit, am Dienstag, 20. Februar die  Forschungsabteilung der
Syngenta in Stein zu besichtigen sowie anschliessend am FiBL in Frick an einer Führung zum Thema "konkrete
Projekte/Ergebnisse zu alternativen Ansätzen des P�anzenschutzes im Ackerbau" teilzunehmen. Nebst Projektvertretern
aus Deutschland und dem Elsass werden auch Landwirte aus diesen Gebieten dabei sein. Es soll zu einem
länderübergreifenden Treffen werden und zu interessanten Vergleichen und Diskussionen führen.

Interessierte können sich per Mail bei Thomas Hufschmid (thomas.hufschmid@ag.ch) melden. Detaillierte Informationen zum
Ablauf dieses Tages werden im Anschluss weitergeleitet.

Details zum Projekt selber �nden Sie unter folgendem Link: http://www.interreg-oberrhein.eu/projet/agroform-agrarokologie-am-
oberrhein-innovative-praxis-und-bildung/?cat=288-279
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Am 21. Februar �ndet ebenfalls im Rahmen des Interreg Projektes ein Treffen von interessierten Landwirten,
Ausbildner und Fachschullehrer statt. Ziel dieses Treffens ist es, den Teilnehmenden Information über die
existierenden Bildungsinhalte und Praktiken aus den vier AGRO-Form Regionen (Rheinland-Pfalz, Baden-
Württemberg, Nordwestschweiz und ex-Elsass) zu vermitteln.

Wir würden uns freuen, Sie zu unseren Gästen zählen zu dürfen und Bitten um eine Anmeldung bis zum
19.02.2018.

 

Gezielte Überprüfung (GÜ) von P�anzenschutzmitteln (PSM)
Die Gezielte Überprüfung (GÜ) ist ein Programm zur Überprüfung der in der Schweiz bewilligten
P�anzenschutzmittel (PSM). Ihr Ziel ist die Risiko-Neubeurteilung der PSM auf Basis der aktuellsten
wissenschaftlichen Erkenntnisse und die entsprechende Anpassung der Bewilligungen. Das Programm startete
2010. Neben allgemeinen Informationen und Übersichtslisten zur GÜ sind in den nachfolgenden Dokumenten
insbesondere die Zusammenstellungen der neuen Anwendungsbestimmungen zu �nden.
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